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föftlid)em ©letfcber^Sßein; eö fant eine glafd)e auf
jeben SJiann; ben Offtgieren murbe alö grüljftüd eine

gange gebratene ©emfe vorgefefet. ©in anboltenber
lauter Subel bautte ben modern SBaflifern für ihre
noble ©aftfrettnbfcbaft.

©od? mußte balb mieber aufgebrochen merben,
moüte man ©itten noch vor einbrecbenber ©unfel*
beit erreichen, ©ö maren noch brei gute SJlarfd)*
ftunben in brenneitber ©onnenhifee unb erftidenbem
©taube vor unö.

©ie ©ivifton orbnete ftch gum. Slbmarfd?, mie fte

nach ©itten einmarfchiren foüte.

©ie ©uibenfomp. Sir. 7.

©er ©iviftonöftab.
©ie ©appeurö Sir. 3.

' ©ic ©d?üfeenfomp/ Sir. 7, 11/ 37 vereinigt
unter ©tabömajor ©toder.

©ie erfte Snfanteriebrigabe.
©ie Slrtiüeriebrigabc.
©ie gmeite Snfanteriebrigabe.
©er rjkrf, bie Slmbulance unb bie Sagagen.

Slbenbö 4 Uhr mar ©itten erreicht, ©ic gange
©tabt mar mit gähnen unb Slumen gefcbmüdt, eine

enblofe Snfdjauermenge, bie gum guten Sbeil mit ber

©ifenbabn von ©enf uttb Saufaune bergefommen

mar, begrüßte bie beftaubtett, fonnverbrannten Srup*
pen, bie in fcfter Hottung trofe ber gmölfftünbigen
Slnftrengung unb mit flingenbem ©piel burd)tnar*
fdjirten unb auf bem linfen Stboneufer, auf ben fo*

genannten Champs secs, ihr Sivouof begogen.

©omit mar nach gmölftägigen Slnftrengungen un*
fer Siel erreicht unb mir aüe, ftolg int ©efübl beö

©eleifteten, begogen frohen SJtutbeö unfer lefeteö Si*
vouaf.

(©chluß folgt.)

©iöa,enöfltfd)e Jftüiiärfd)ulen im %i\\)xt 1862.

I. ©eniefchulen.

A. Slefrutenfchulen.

©appeur*Slefruten aüer betreffenben Kantone, pom

22. 3uli biö 1. Bept. in Sinnt. rßontonnier=Sie*
fruten aüer betreffenben Kantone, vom 28. Slpril
bii 8. 3uni in Srugg.

B. SBieberbolungöfurfe.

Sluögug.

©appeurfompagnie Sir. 2 von Sürid) (Central*
ftbule) in Sbun. Sir. 4 von Sern, vom 8. biö 19.

3uli in ©t. SJtorig. Sir. 6 von Sefftn, vom 11.

btö 22. SJlärg itt Seüingona. ^ontonnierfornpagnie
Sir. 2 von Slargau, vom 10. hii 22. 3uni in Srugg.

Sleferve.

©appeurfompagnie Sir. 8 von Sern, vom 8. biö

13. 3uli in ©t. SJlorife. Sir. 10 von Slargau, vom
14. biö 19. Suli in ©t. SJlorife. Sir. 12 von SBoabt,

(ßentralfcbule) in Sbun. $ontounierfompagnie Sir.
4 von Sürid?, vom 11. biö 16. Snni itt Srugg.
Str. 6 von Slargau, vom 17. biö 21. Suni in Srugg.

II. Slrtillerie fdjulen.

A. Slfpirantenfcbule.

Slfpirontenfchule II. Klaffe fämmtlicber Kantone,
vom 8. SJlärg biö 10. SJlai in Sbun.

B. Stefrutenfcbulen.

Slefruten ber fämmtlidjen ^arffompagnien unb

©ebirgöbatterien, vom 16. SJlärg biö 26. Slpril in
Slarau. Slefruten ber $arftraino fämmtlidjer Kan*
tone, vom 13. Slpril biö 17. SÄai in Sbun. Sie*

fruten von Sern, ©olothurn, Safellanb unb Sefftn,
vom 28. Slpril biö 7. 3nni in Slarau. Slefruten

von Sugern, Slargau unb SBaabt, vom 1. 3uni biö

19. Suli (gleid)geitig mit ber ©entralfdiule) in Sbun.
Slefruten von greiburg, Safelftabt, Sieuenburg unb
ber fämmtlicben Stafetenbattericn, vom 15. %uni hii
26. 3«li i» Sière. Slefruten von Sürid), Sippen*

geü Sl. Slb., Bt. ©aüen uttb Sburgau, vom 3. Slu*

guft biö 13. ©eptember in Süricb.

C. SBieberbolungöfurfe.

Sluögug.

24 ÏÏ Haubifebatterie Sir. 2 von Sern, Vom 26.

Sluguft biö 6. ©ept. in Sbun. 12 U Kanonenbat*
terie Sir. 4 von Süridi, vom 9. biö 20. 3nlt in
Süricb. Sir. 6 von Sem, vom 26. Sluguft bii 6.

©ept. in Sbun. Sir. 8 von Bt. ©aüen, vom 9.
biö 20. Suli in Sürid). Sir. 9 von SBaabt, vom
29. Suli biö 9. Sluguft in Sière. 6 ïï Satterie Sir.
10 von Süricb, vom 4. biö 15. Oftober in Sürid).
Sir. 12 von Sugern, vom 24. Suni btö 5. Suli in
Slarau. Sir. 14 von ©olothurn, vom 24. Suni biö

5. Suli in Slarau. Sir. 16 von StppengeÜ 31. Slb.,

vom 16. biö 27. ©ept. in Süricb. Sir. 18 von
Slargau, vom 4. hii 15. Oft. in Sürid). Sir. 20

von Sburgau, vom 16. biö 27. ©ept. in Süricb-
Sir. 22 von SBaabt, vom 8. biö 21. ©eptember in
Sière. Sir. 24 von Sieuenburg, vom 29. Suli biö

9. Sluguft in Sière. Sir. 25 von ©enf, vom 12.

biö 23. Sluguft in Sière. ©ebirgöbatterie Sir. 26

von ©raubünben, vom 17. biö 28. Suni in (Shur.

Slofetenbatterie Sir. 28 von Sürid?, vom 17. hii 28.

©ept. in Slarau. Sir. 30 von Slargau, vom 17. biö

28. ©ept in Slarau. ^ofttionöfompagnie Sir. 32

von Süri$, vom 5. biö 16. Sluguft in ©t. SJlorife.

Sir. 34 von SBaabt, vom 5. biö 16. Sluguft in ©t.
SJlorife. rßarffontpagnie Sir. 36 von Sern, vom

17. biö 28. ©ept. in Sbun. Sir. 38 von ©t. ©al*
len, vom 8. biö 19. Suli in Slarau. 9tr. 40 von

SBaabt, vom 17. biö 28. ©ept. in Sbun. $arf*
train beö Stuögugö ber Kantone Sern (frang.), grei*
bürg, SBaabt, SBalliö, Sieuenburg unb ©enf, vom
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köstlichem Gletscher-Wein; es kam eine Flasche auf
jeden Mann; den Offizieren wurde als Frühstück eine

ganze gebratene Gemse vorgesetzt. Ein anhaltender
lauter Jubel daukte den wackern Wallisern für ihre
noble Gastfreundschaft.

Doch mußtc bald wieder aufgebrochen werden,
wollte man Sitten noch vor einbrechender Dunkelheit

erreichen. Es waren noch drei gute Marschstunden

in brennender Sonnenhitze und erstickendem

Staube vor uns.

Die Division ordnete sich zum. Abmarsch, wie sie

nach Sitten einmarschiren sollte.

Die Guidenkomp. Nr. 7.

Der Divisionsstab.
Die Sappeurs Nr. 3.

Die Schützenkomp.' Nr. 7, 11, 37 vereinigt
unter Stabsmajor Stocker.

Die erste Jnfantcriebrigade.
Die Artilleriebrigade.
Die zweite Jnfantcriebrigade.
Der Park, die Ambulance und die Bagagen.

Abends 4 Uhr war Sitten erreicht. Die ganze
Stadt war mit Fahnen und Blumen geschmückt, eine

endlose Zuschanermenge, die zum guten Theil mit der

Eisenbahn von Genf und Lausanne hergekommen

war, begrüßte die bestaubten, sonnverbrannten Truppen,

die in fester Haltung trotz der zwölfstündigen
Anstrengung und mit klingendem Spiel durchmar-
schirten und auf dem liuken Rhoneufer, auf den

sogenannten l)Kamp8 sees, ihr Bivouak bezogen.

Somit war nach zwölftägigen Anstrengungen unser

Ziel erreicht und wir alle, stolz im Gefühl des

Geleisteten, bezogen frohen Muthes unser letztes

Bivouak.

(Schluß folgt.)

Eidgenössische Militärschulen im Jahre 1862.

I. Genie schu len.

H,. Rekrutenschulen.

Sappeur-Rekruten aller betreffenden Kantone, vom

22. Juli bis 1. Sept. in Thun. Pontonnier-Re
kruten aller betreffenden Kantone, vom 28. April
bis 8. Juni in Brugg.

L. Wiederholungskurse.

Auszug.

Sappeurkompagnie Nr. 2 von Zürich (Centralschule)

in Thun. Nr. 4 von Bern, vom 8. bis 19.

Juli in St. Moriz. Nr. 6 von Tessin, vom 11.

bis 22. März in Bellinzona. Pontonnierkompagnie

Nr. 2 von Aargau, vom 10. bis 22. Juni in Brugg.

Reserve.

Sappeurkompagnie Nr. 8 von Bern, vom 8. bis

3. Juli in St. Moritz. Nr. 10 von Aargau, vom
14. bis 19. Juli iu St. Moritz. Nr. 12 von Waadt,
(Centralschule) in Thun. Pontonnierkompagnie Nr.
4 von Zürich, vom 11. bis 16. Juni in Brugg.
Nr. 6 von Aargau, vom 17. bis 21. Juni in Brugg.

II. Artillerie schulen.

^ Aspirantenschule.

Aspirantenschule II. Klasse sämmtlicher Kantone,
vom 8. März bis 10. Mai in Thun.

ö. Rekrutenschulen.

Rekruten der sämmtlichen Parkkompagnien und

Gebirgsbatterien, vom 16. März bis 26. April in
Aarau. Rekruten der Parktrains sämmtlicher Kantone,

vom 13. April bis 17. Mai in Thun.
Rekruten von Bern, Solothurn, Baselland und Tessin,

vom 28. April bis 7. Juni in Aarau. Rekruten

von Luzern, Aargau und Waadt, vom 1. Juni bis

19. Juli (gleichzeitig mit der Centralschnle) in Thun.
Rekruten von Freiburg, Baselstadt, Neuenburg und
der sämmtlichen Raketenbatterien, vom 15. Juni bis
26. Juli in Bière. Rekruten vou Zürich, Appenzell

A. Rh., St. Gallen und Thurgau, vom 3. August

bis 13. September iu Zürich.

lü. Wiederholungskurfe.

Auszug.

24 F Haubitzbatterie Nr. 2 von Bern, vom 26.

August bis 6. Sept. in Thun. 12 S Kanonenbatterie

Nr. 4 von Zürich, vom 9. bis 20. Juli in
Zürich. Nr. 6 von Bern, vom 26. August bis 6.

Sept. in Thun. Nr. 8 von St. Gallen, vom 9.
bis 20. Juli in Zürich. Nr. 9 von Waadt, vom
29. Juli bis 9. August in Bière. 6 S Batterie Nr.
10 von Zürich, vom 4. bis 15. Oktober in Zürich.
Nr. 12 von Luzern, vom 24. Juni bis 5. Juli in
Aarau. Nr. 14 von Solothurn, vom 24. Juni bis

5. Juli in Aarau. Nr. 16 von Appenzell A. Rh.,
vom 16. bis 27. Sept. in Zürich. Nr. 18 von

Aargau, vom 4. bis 15. Okr. in Zürich. Nr. 20

von Thurgau, vom 16. bis 27. Sept. in Zürich.
Nr. 22 von Waadt, vom 8. bis 21. September in
Bière. Nr. 24 von Neuenburg, vom 29. Juli bis

9. August in Bière. Nr. 25 von Genf, vom 12.

bis 23. August tu Bière. Gebirgsbatterie Nr. 26

von Graubünden, vom 17. bis 28. Juni in Chur.
Raketenbatterie Nr. 28 von Zürich, vom 17. bis 28.

Sept. in Aarau. Nr. 30 vou Aargau, vom 17. bis

28. Sept in Aarau. Positionskompagnie Nr. 32

von Zürich, vom 5. bis 16. August in St. Moritz.
Nr. 34 von Waadt, vom 5. bis 16. August in St.
Moritz. Parkkompagnie Nr. 36 von Bern, vom

17. bis 28. Sept. in Thun. Nr. 38 von St. Gallen,

vom 8. bis 19. Juli in Aarau. Nr. 40 von

Waadt, vom 17. bis 28. Sept. in Thun. Parktrain

des Auszugs der Kantone Bern (franz.),
Freiburg, Waadt, Wallis, Neuenburg und Genf, vom
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12. biö 23. Sluguft in Sière. borftrain beö Sluö*
gugö ber Kantone Süricb, Sern (bcutfdi), Sugern,

©dmpg, ©laruö, Sug, ©olothurn, Safellanb, ©daff*
haufen, Slppengeü Sl. dlb., Bt. ©aüen, ©raubünben,
Slargau, Sburgau unb Sefftn, vom 17. biö 28. ©cp*
tember in Sl?un.

Sleferve.

8 8 Satterie Sir. 42 von Sugern vom 22 hii 27.
Suli in Sürid). 6 s Satterie Sir. 44 von Sern,
vom 9. biö 14. ©ept. in Sbun. Sir. 46 von Sem,
vom 9. biö 14. ©ept. in Sbun. Sir. 48 von ©t.
©aüen, vom 22. btö 27. Suli in Sürid). Sir. 50
von SBaabt, vom 25. Slug, biö 5. ©ept. in Sière.
Sir. 52 von Sieuenburg, vom 12. hii 23. Sluguft in
Sière. Sir. 53 von ©enf, vom 25. biö 30. Sluguft
in Siére. ©ebirgöbatterie Sir. 54 von ©raubünben,
vom 23. biö 28. Suni itt ©hur. Slafetcnbatterie

Sir. 56 von Süricb, vom 23. biö 28. ©eptember in
Slarau. Sir. 58 von Slargau, vom 23. biö 28.
©ept. in Slarau. ^ofttionöfompagnie Sir. 60 von
Süricb vom 30. Suni biö 5. Suli in Sugienfteig.
Sir. 62 von greiburg, vom 7. biö 12. 3uli in Sit*

gienfteig. Sir. 64 von Safellanb, vom 30. Suni biö
5. Suli in Sugienfteig. Sir. 66 von Slargau, vom
7. biö 12. Suli in Sugienfteig. Sßarffompagnie Sir.
70 von Sürid), vom 8. biö 13. Suli in Slarau.
Sir. 72 von Sugern, vom 14. biö 19. Suli in Slarau.
Sir. 74 von Slargau, vom 14. biö 19. Suli itt Slarau.

borftrain ber Sleferve ber Kantone Sürid), ©laruö,
Sug, ©cbaffbaufen, StppengeÜ 31. Slb-, ©t. ©aüen,
©raubünben, Slargau unb Sburgau, vom 14. biö
19. Suli in Slarau. 5J3arftrotn ber Sleferve ber $tan=

tone Sern, Sugern, @d?mpg, Safelftabt unb Safel*
lattb, vom 22. biö 27. Suli in Sbun. borftrain
ber Sleferve ber Kantone greiburg, SBaabt, SBaÜfö,

Sieuenburg unb ©enf, vom 29. Suli biö 3. Sluguft
in Sbun.

IU. Kavalleriefcbulen.

A. Slefrutenfchulen.

©ragoner*Stefmten pon Sern unb beutfd) fpre*
cbenbe ©ragoner=Offigieröofpiranten II. Klaffe, vom
3. SJlärg biö 12. Slpril in Sbun. ©ragoner*Slefm=
ten von Süricb, ©cbaffbaufen, @t. ©aüen unb

Sburgau, vom 24. SJlärg biö 3. SJlat in 3Bintertt)ur.
©ragoner*Stefrttten von greiburg unb SBaabt, fran*
göftfcb fprecbenbe ©ragoner*Offtgieröafpironten IL
Klaffe, vom 5. SJlai biö 14. Suni in Sière. ®ui=
ben*3tefmten fämmtlicber betreffenben Kantone unb

©uibenafpiranten II. Klaffe, vom 12. SJlai biö 21.

3uni in @t. ©aüen. ©ragoner=3tefmten von Sit*

gern, ©olothurn unb Slargau, vom 21. Suli hii 30.

Sluguft in Slarau.

B. Stemontenfurfe.

Slemonten (©ragoner) von Sern, vom 3. biö 12.

Slprit in Shun. Slemonten (©ragoner) Pon Sü=
rieb, ©cbaffbaufen, ©t. ©aüen unb Sburgau, vom
24. Slpril biö 3. SJlai in SBintertbur. Slemonten

(©ragoner) von greiburg unb SBaabt, vom 5. hti

14. Suni in Sière. Slemonten (©uiben) Von fammt*
liden betreffenben Kantonen, vom 12. biö 21. Suni
in Bt. ©aüen. Slemonten (©ragoner) von Sugern,
©olothurn unb Slargau, vom 21. biö 30. Sluguft
in Slarau.

C. SBieberbolungöfurfe.

Sluögug.

©ragonerfompagnie Sir. I von ©d?affboufen, vom
21. biö 27. ©ept in Slettnfird?. Sir. 2 von Sem
(©cutralfdutle) in Sbun. Sir. 3 von Sürid), vom 5.
biö 10. SJlai in SBintertbur. Sir. 4 von ©t. ©al*
leu, vom 21. biö 27. ©ept. in Slennftrd). 9lr. 5

von greiburg, vom 8. biö 13. ©ept. itt greiburg.
Sir. 6 von greiburg,. vom 8. biö 13. ©ept. in grei*
burg. Sir. 7 von SBaabt, vom 15. biö 21. ©ept.
in Sière. Sir. 8 von ©olothurn, vom 15. biö 19.

©ept. iu ©olothurn. Sir. 9 von ©t. ©aüen, vom
23. biö 28. Suni in ©t. ©aüen. Sir. 10 von Sern,
vom 6. biö 11. Oft. in Sbun. Sir. 11 von Sem,
vom 29. ©ept. biö 4. Oft. in Sbun. Sir. 12 von
Sürid), vom 21. biö 27. ©ept. in Sleunfircb. Sir.
13 von Sern, vom 29. ©ept. hti 4. Oft. in Sbun.
Stfr. 14 von Sburgau, vom 21. biö 21. biö 27.

©ept. itt Sleunfircb. 9lr. 15 von SBaabt, vom 15.
biö 21. ©ept. in Sière. Sir. 16 von Slargau, vom

1. biö 6. ©ept. in Slarau. Sir. 17 von SBaabt,

vom 15. biö 2t. ©ept. in Sière. Sir. 18 ron
Slargau, vom 1. btö 6. ©ept. in Slarau. Sir. 19 von

Süricb, vom 5. biö 10. SJlai in SBintertbur. Sir. 20

von Sugern, vom 1. biö 6. ©ept. in Sugern. Sir. 21

von Sern (ßentralfdutle) in Shun. Sir. 22 von

Sern, vom 6. btö 11. Oft. in Shun. Sir. 34 von
SBaabt, vom 15. biö 21. ©ept. in Sière. Sir. 35

von SBaabt, vom 15. biö 21. ©ept. in Sière. ©iti*
beufompagnie 9tr. 1 von Sern, vom 15. biö 21. ©ept.
in Sière. Sir. 2 von ©cbmpg, vom 21. biö 27. ©ept.
in Sleunfircb. Sir. 3 von Safelftabt, vom 15. hii
18. ©ept. in Safel. Sir. 4 von Safellanb, vom
15. biö 18. ©ept. in Safel. Sir. 5 von ©raubün*
ben, vom 21. biö 27. ©ept. in Sleunfircb. Sir. 6

von Sieuenburg (©entralfchule) in Shun. Sir. 7

von ©enf, vom 29. ©ept. biö 2. Oft. in ©enf.
Halbe ©uibenfompagnie Sir. 8 von Sefftn, vom 6.
biö 9. Oft. in Seüingona.

Sleferve.

©ragonerfompagnie Sir. 23 von Süricb, ben 10.

SJlai in SBintertbur. Sir. 24 von Sem, ben 4. Oft.
in Sbun. Sir. 25 von Sern, ben 11. Oftober in
Sbun. Sir. 26 von Sern, ben 11. Oft. in Sbun.
Sir. 27 von Sugern, ben 6. ©ept. in Sugern. Sir.
28 von greiburg, ben 13. ©ept. in greiburg. Sir.
29 von ©olothurn, ben 19. ©ept. in ©olothurn.
Sir. 30 von ©cbaffbaufen, ben 27. ©ept. in Steint*

fireb. Sir. 31 von ©t. ©aüen, ben 28. Suni in

©t. ©aüen. Sir. 32 von Slargau, ben 6. ©ept. in
Slarau. Sir. 33 von Sburgau, ben 27. ©ept. in
Sleunfircb. Halbe ©uibenfompagnien Sir. 9 von

Sem, ben 4. Oft. in Sbun. Sir. 11 von Safel*
ftobt, ben 18. ©ept. in Safel. Sir. 12 pon Safel*
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12. bis 23. August iu Bière. Parktrain des Auszugs

der Kantone Zürich, Bern (deutsch), Luzern,
Schwyz, Glarus, Zug,Solothuru, Baselland, Schaffbausen,

Appenzell A. Rh., St. Gallen, Grnubünden,
Aargau, Thurgau und Tessin, vom 17. bis 28.
September in Thun.

Reserve.

8 K Batterie Nr. 42 von Luzcrn vom 22 bis 27.

Juli in Zürich. 6 K Battcrie Nr. 44 von Bern,
vom 9. bis 14. Sept. in Thun. Nr. 46 von Bern,
vom 9. bis 14. Sept. in Thun. Nr. 48 von St.
Gallcn, vom 22. bis 27. Juli in Zürich. Nr. 50
von Waadt, vom 25. Aug. bis 5. Sept. iu Bière.
Nr. 52 vou Neuenburg, vom 12. bis 23. August in
Bière. Nr. 53 von Genf, vom 25. bis 30. August
in Bière. Gebirgsbatterie Nr. 54 von Graubünden,
vom 23. bis 28. Juni in Chur. Naketcnbatterie

Nr. 56 von Zürich, vom 23. bis 28. September in
Aarau. Nr. 58 von Aargau, vom 23. bis 28.
Sept. in Aarau. Posttionskvmpagnie Nr. 60 von
Zürich vom 30. Juni bis 5. Juli in Luziensteig.
Nr. 62 von Freiburg, vom 7. bis 12. Juli in
Luziensteig. Nr. 64 von Baselland, vom 30. Juni bis
5. Juli in Luziensteig. Nr. 66 von Aargau, vom
7. bis 12. Juli in Luziensteig. Parkkompagnie Nr.
70 von Zürich, vom 8. bis 13. Juli in Aarau.
Nr. 72 von Lnzern, vom 14. bis 19. Juli in Aarau.
Nr. 74 von Aargau, vom 14. bis l9. Juli iu Aarau.
Parktrain dcr Reserve der Kantone Zürich, Glarus,
Zug, Schaffhausen, Appenzell A. Rh., St. Gallen,
Graubünden, Aargau und Thurgau, vom 14. bis
19. Juli in Aarau. Parktrain dcr Reserve der Kantone

Bern, Luzern, Schwyz, Baselstadt und Baselland,

vom 22. bis 27. Juli in Thuu. Parktrain
der Reserve der Kantone Freiburg, Waadt, Wallis,
Neuenburg und Genf, vom 29. Juli bis 3. August
in Thun.

III. Kavallerieschule u.

Rekrutenschulen.

Dragoner-Rekruten von Bern und deutsch

sprechende Dragoner-Ofsiziersaspiranten II. Klasse, vom
3. März bis 12. April in Tbun. Dragoner-Rekruten

von Zürich, Schaffhausen, St. Gallen und

Tburgau, vom 24. März bis 3. Mai in Winterthur.
Dragoner-Rekrutcn von Freiburg und Waadt,
französisch sprechende Dragoner-Offiziersaspiranten II.
Klasse, vom 5. Mai bis 14. Juni in Bière.
Guiden-Rekruten sämmtlicher betreffenden Kantone und

Guidcnaspiranten II. Klasse, vom 12. Mai bis 21.

Juni in St. Gallen. Dragoner-Rekruten von

Luzern, Solothurn und Aargau, vom 21. Juli bis 30.

August in Aarau.

ö. Remontenkurse.

Remonten (Dragoner) von Bern, vom 3. bis 12.

April in Thun. Remonten (Dragoner) von
Zürich, Schaffhausen, St. Gallen und Thurgau, vom
24. April bis 3. Mai in Winterthur. Remonten

(Dragoner) von Freiburg und Waadt, vom 5. bis

14. Juni in Bière. Remonten (Guidcn) von sämmt-
lichcn betreffenden Kantonen, vom 12. bis 21. Juni
in St. Gallen. Remonten (Dragoner) von Luzern,
Solothurn und Aargan, vom 21. bis 30. August
in Aarau.

0. Wiederholungskurse.

Anszng.

Dragonerkompagnic Nr. 1 von Schaffhauscn, vom
21. bis 27. Sept.' in Ncunkirch. Nr. 2 von Bern
(Centralschule) in Thnn. Nr. 3 von Zürich, vom 5.
bis 10. Mai in Winterthur. Nr. 4 von St. Gallen,

vom 21. bis 27. Sept. in Nennkirch. Nr. 5

von Freiburg, vom 8. bis 13. Sept. in Freiburg.
Nr. 6 von Freiburg,, vom 8. bis 13. Sept. in
Freiburg. Nr. 7 von Waadt, vom 15. bis 21. Sept.
in Bière. Nr. 8 von Solothurn, vom 15. bis 19.

Sept. in Solothurn. Nr 9 von St. Gallen, vom
23. bis 28. Juni in St. Gallen. Nr. 10 von Bern,
vom 6. bis 11. Okt. in Thun. Nr. 11 von Bern,
vom 29. Sept. bis 4. Okt. in Thun. Nr. 12 von
Zürich, vom 21. bis 27. Sept. in Neunkirch. Nr.
13 von Bern, vom 29. Sept. bis 4. Okt. in Thun.
Nr. 14 von Thurgau, vom 21. bis 21. bis 27.

Sept. in Nennkirch. Nr. 15 von Waadt, vom 15.
bis 21. Sept. in Biöre. Nr. 16 von Aargau, vom
1. bis 6. Sept. in Aaran. Nr. 17 von Waadt,
vom 15. bis 2l. Sept. in Biöre. Nr. 18 von

Aargan, vom 1. bis 6. Sept. in Aarau. Nr. 19 von

Zürich, vom 5. bis 10. Mai in Wintcrthnr. Nr. 20

von Luzern, vom 1. bis 6. Sept. in Lnzern. Nr. 21

von Bern (Centralschule) in Thun. Nr. 22 von

Bern, vom 6. bis 11. Okt. in Tbun. Nr. 34 von

Waadt, vom 15. bis 21. Sept. in Biöre. Nr. 35

von Waadt, vom 15. bis 2l. Sept. in Biöre.
Guidenkompagnie Nr. 1 von Bern, vom 15. bis 21. Sept.
in Biöre. Nr. 2 von Schwyz, vom 21. bis 27. Sept.
in Neunkirch. Nr. 3 von Baselstadt, vom 15. bis
18. Sept. in Basel. Nr. 4 von Baselland, vom
15. bis 18. Sept. in Basel. Nr. 5 von Graubünden,

vom 2l. bis 27. Sept. in Neunkirch. Nr. 6

von Neuenbürg (Centralschule) in Thun. Nr. 7

von Genf, vom 29. Sept. bis 2. Okt. in Genf.

Halbe Guidenkompagnie Nr. 8 von Tessin, vom 6.

bis 9. Okt. in Bellinzona.

Reserve.

Dragonerkompagnie Nr. 23 von Zürich, den 10.

Mai in Winterthur. Nr. 24 von Bern, den 4. Okt.
in Thun. Nr. 25 von Bern, den 11. Oktober in

Thun. Nr. 26 von Bern, den 11. Okt. in Thun.
Nr. 27 von Luzern, den 6. Sept. in Luzern. Nr.
28 von Freiburg, den 13. Sept. in Freiburg. Nr.
29 von Solothurn, den 19. Sept. in Solothurn.
Nr. 30 von Schaffhauscn, den 27. Sept. in Neunkirch.

Nr. 31 von St. Gallen, den 28. Juni in
St. Gallen. Nr. 32 von Aargau, den 6. Sept. in
Aarau. Nr. 33 von Thurgau, den 27. Sept. in
Neunkirch. Halbe Guidenkompagnien Nr. 9 von

Bern, den 4. Okt. tn Thun. Nr. 11 von Baselstadt,

den 18. Sept. in Basel. Nr. 12 von Basel-
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Sir. 14 von Sefftn,
18 von ©enf, ben

lonb, ben 18. ©ept. in Safel.
ben 9. Oft. in Mingono. Sir
2. Oftobcr in ©enf.

©ie geftfefettng ber Ucbttngötage ber Sleferve--©ut*
benfompagnien Sir. 10, 13 unb 15 bleibt ben be*

trcffenben Kantonen überlaffen; biefelben ftnb inbeß

eingelaben, betn eibgenöfftfdjen SJlilitärbepartemente
rechtgeitig ben Sag ber Snfpeftion angugeigen.

IV. ©chorffcbüfeenfcbulen.

A. Stefrutenfd)ttlen.

Slefruten von Sugern, Uri, ©dimpg, beiben Unter*
malben unb Sefftn, vom 6. Slpril biö 3. SJlai in
Slltborf. Slefruten von Suri*, Sug, Safellanb,
Slargau unb Sburgau, vom 11. SJlai biö 6. Suni
in SBintertbur. ©pegialfurö für bie Offigierö=Slfpi*
ranten II. Klaffe, vom 9. biö 21. Suni in SBinter*
thur. Slefruten von ©laruö, StppengeÜ Sl. Slb., ©t.
©aüen unb ©raubünben, vom 4. biö 30. Sluguft in
Sugienfteig. Slefruten von Sern, greiburg, SBaabt,
SBaüiö unb Sieuenburg, vom 7. ©ept. biö 4. Oft.
in St?tttt.

B. SBieberbolungöfurfe.

Sluögug.

Kompagnie Sir. 2 von Süricb, vom 12. biö 21.

Suni in SBintertbur. 9lr. 4 von Sern, vom 25.

©ept. biö 4. Oftober in Sbun. Sir. 6 von Uri,
vom 24. Slpril biö 3. SJlai in ©taug. Sir. 8 von

SBaabt, vom 26. Suni biö 5. Suli in gjverbon. Sir.
10 von SBaabt, vom 10. biö 19. Suli in SJloubon.

Sir. 12 von ©laruö, vom 21. biö 30. Sluguft in

Sugienfteig. Sir. 14 von Sieuenburg, vom 26. Suni
biö 5. Suli in gjverbon. Sir. 16 von ©raubünben,
»om 21. biö 30. Sluguft itt Sugienfteig. Sir. 18 von
Slppengeü 31. Slb., vom 12. biö 21. Suni in SBin*

terthur. Sir 20 von Slppengeü 31. Slb., vom 21.

bii 30. Sluguft in Sugienfteig. Sir. 22 von Süricb,
vom 24. Slpril biö 3. SJlai iu Sug. Sir. 24 von

Obmalben, vom 24. Slpril biö 3. SJlai in ©tang.
Sflr. 26 von Sburgau, vom 12. biö 21. Suni in
SBintertbur. Sir. 28 von Sug (Sentralfchule) in

Sbun. Str. 30 von SBoabt, vom 26. Suni biö 5.

Suli in $verbon. Sir. 32 von SBaüiö, vom 10. biö

19. Suli in SJloubon. Sir. 34 von Sugern (Sen*
tralfdjule) in Sbun. Sir. 36 von ©raubünben, vom

21. biö 30. Sluguft in Sugienfteig. Sir. 38 von

Slargau, vom 24. Slpril biö 3. SJlai in Sug. 9lr.
40 von Slargau, vom 25. ©ept. biö 4. Oftober in
Shun. Sir. 42 von ©chmpg, vom 24. Slpril hii 3.
SJlai in Sug. Sir. 44 pon Sefftn, Pom 20. hii 29.

SJlärg itt SeÜingona.

Sleferve.

Kompagnie Sir. 46 von Sürid?, vom 8. hii 12.

Suli in' àarau. Sir. 48 von Sem, vom 8. biö 12.

Suli in Slarau. Sir. 50 von Sem, vom 30. ©ept. biö

4. Oft. in Sbun. Sir. 52 von ©laruö, vom 15.

biö 19. Suli in ©bur. Sir. 54 Slppengeü Sl. Slb.,

vom 15. hii 19. Suli in ©bur. Sir. 56 Pon ©rau*
bünben, Pom 15. biö 19. Suli in (Shur. Sir. 58

von Stargau, vom 8. biö 12. Suli in Slarau. Sir.
60 von Sefftn, vom 20. biö 29. SJlärg in Seüin*

gona. Sir. 62 von SBaabt, vom 1. biö 10. SJlai in
$verbon. Sir. 64 von Sieuenburg, vom 1. biö 10.
SJlai in $verbon. Sir. 66 von Sugern, vom 1. biö
5. Suli in Sugern. Sir. 68 von Obmalben, vom 1.
biö 5. 3uü in Sugern. Sir. 70 von Sug, vom 1.
biö 5. Suli in Sugern. Sir. 74 von Süricb, vom
17. biö 21. Suni in SBintertbur. Sir. 76 von Saabt,
vom 1. biö 10. SJlai in gjverbott.

V. Kurö für höhere ©taböoffigiere.
Som 6. Oftober biö 25. Oftober in Sern.

VI. Slefognoögirung von Offigieren beö
eibgen. ©tabeö.

Som 10. Sluguft biö 30. Sluguft.

Serfommlungöort: Slagafe. — ©ntlaffungöort:
Sugern.

VII. ©entrol SJlilitärfdiule.
Som 19. SJlai biö 19. Suli in Sbun.

Sheoretifcber Sheil: ©ine Slngahl Offigiere beö eib*

genöfftfeben ©tabeö.

Sorbereitungöfuro ber Snfantcrieftoböofftgiere : vom
26. SJlai biö 14. Suni.

Slpplifationöfd)ule:

©enie: ©appeurfompagnie Str. 2 von Sürid, vom
8. biö 19. Suli. Sir. 12 von SBaabt, vom 30. Suni
biö il. Suit.

SlrtiUerie: ©ine Slbtbeilttng (Babxei ouö aüen
Kantonen, ©ie SJlannfdiaft ber gleicbgeitig ftattftn*
benben Slefrtttenfcbule.

KavaÜcrie: ©uibenfompagnie Sir. 6 von Sleucn*

bürg, ©ragonerfompagnie Sir. 2 von Sem, Sir. 21

von Sern, vom 6. biö 19. Suli.
©ebarffebüfeen: Kompageie Sir. 28 von Sug, Sir.

34 vvn Sugern, vom 4. biö 19. 3uli.
Snfanterie: 1 rebug. Sataiüon von Sürid), 1 rebug.

Sataiüon von Sern, 1 rebug. Halbbataiüon von Uri,
1 rebug. Halbbataiüon von ©olothurn, l rebug.

Halbbataiüon von Safellanb, 1 rebug. Halbbataiüon
von Slppengeü 3. Slb., vom 4. hii 19. Suli.

Semerfung: ©ie gur ©entralfchule beorberten

©d)ulbataiüone foüen auömeifen: 1 Kommanbanten,
1 SJlajor, 1 Slibc*3Jlajor, 1 Ouartiermeifter, 1 SBaf*

fenofftgier, 1 Slrgt, 1 Slbjutant=Unterofftgier, 1 Btahi=
fottrier unb fechö Kompagnien, von benen jebe auf
folgenbe SBeife gufammengefefet fein muß : 3 Offigiere,
1 gelbmeibet ober gourier, 5 SBaditmeifter, 10 Kor=
porale, auf je gmei Kompagnien l grater/ ferner ouf
jebe Kompagnie 1 Simmermann, auf jebe 3äger=
fompagnie 2 Srompeter, auf jebe Sentrumfompagnie
1 Sambour, 40 ©olbaten. ©ie Halbbataiüone fol=
len nad) gleichem Serbältniß fomponirt merben.

VIII. Sallpftifcber Kurö für Offigiere
beö Slrtillerieftabeö,

Som 5. SJlai biö 10. SJlai in Sbun,

:w9
land, dcn 18. Sept. in Basel. Nr. 14 von Tessin,
den 9. Okt. in Bellinzona. Nr. 18 von Genf, den

2. Oktober in Genf.
Die Festsetzung der Ucbnngstagc der

Reserve-Guidenkompagnien Nr. 10, 13 und 15 blcibt den

betreffenden Kantoncn überlassen; dieselben sind indeß

eingeladen, dem eidgenössischen Militärdepartemente
rechtzeitig den Tag der Inspektion anzuzeigen.

IV. Scharfschützenschulen.

Rekrutenschulen.

Rekruten von Luzern, Uri, Schwyz, beiden
Unterwalden und Tessin, vom 6. April bis 3. Mai in
Altdorf. Rekruteu von Zürich, Zug, Baselland,
Aargau und Thurgau, vom 11. Mai bis 6. Juui
in Winterthur. Spezialkurs für die Ofsiziers-Aspi-
ranten II. Klasse, vom 9. bis 2l. Juni in Winterthur.

Rekruten von Glarus, Appenzell A. Rh., St.
Gallen nnd Graubünden, vom 4. bis 30. August in
Luziensteig. Rekruten von Bern, Frciburg, Waadt,
Wallis und Neuenburg, vom 7. Sept. bis 4. Okt.
iu Thun.

L. Wiederholungskurfe.

Auszug.

Kompagnie Nr. 2 von Zürich, vom 12. bis 21.

Juni in Winterthur. Nr. 4 von Bern, vom 25.

Sept. bis 4. Oktober in Thun. Nr. 6 von Uri,
vom 24. April bis 3. Mai iu Stanz. Nr. 8 von

Waadt, vom 26. Inni bis 5. Juli in Averdon. Nr.
10 von Waadt, vom 10. bis 19. Juli in Moudon.
Nr. 12 von Glarus. vom 21. bis 30. August in
Luziensteig. Nr. 14 von Neuenbürg, vom 26. Juni
bis 5. Jnli in Dverdon. Nr. 16 von Graubünden,
vom 21. bis 30. August in Luziensteig. Nr. 18 von

Appenzell A. Rh., vom 12. his 21. Juni in
Winterthur. Nr 20 von Appenzell A. Rh., vom 21.
bis 30. August in Luziensteig. Nr. 22 von Zürich,
vom 24. April bis 3. Mai in Zng. Nr. 24 von

Obwalden, vom 24. April bis 3. Mai in Stanz.
Nr. 26 von Thurgau, vom 12. bis 21. Juni in
Winterthur. Nr. 28 von Zug (Centralschule) in

Thun. Nr. 30 von Waadt, vom 26. Juni bis 5.

Juli in Yverdon. Nr. 32 von Wallis, vom 10. bis

19. Juli in Moudon. Nr. 34 von Luzern
(Centralschule) in Thun. Nr. 36 von Graubünden, vom

21. bis 30. August in Luziensteig. Nr. 38 von

Aargau, vom 24. April bis 3. Mai in Zug. Nr.
40 von Aargau, vom 25. Sept. bis 4. Oktober in

Thun. Nr. 42 von Schwyz, vom 24. April bis 3.

Mai in Zug. Nr. 44 von Tessin, vom 20. bis 29.

März in Bellinzona.

Reserve.

Kompagnie Nr. 46 von Zürich, vom 8. bis 12.

Juli in Aarau. Nr. 48 von Bern, vom 8. bis 12.

Juli in Aarau. Nr. 50 von Bern, vom 30. Sept. bis

4. Okt. in Thun. Nr. 52 von Glarus, vom 15.

bis 19. Juli in Chur. Nr. 54 Appenzell A. Rh.,
vom 15. bis 19. Juli in Chur. Nr. 56 von
Graubünden, vom 15. bis 19. Juli in Chur. Nr. 58

von Aargau, vom 8. bis 12. Juli in Aaran. Nr.
60 vou Tessin, vom 20. bis 29. März in Bellinzona.

Nr. 62 von Waadt, vom 1. bis 10. Mai in
Dverdon. Nr. 64 von Neuenburg, vom 1. bis 10.

Mai in Dverdon. Nr. 66 von Luzern, vom 1. bis
5. Juli in Luzern. Nr. 68 von Obwalden, vom 1.

bis 5. Juli in Luzern. Nr. 70 von Zug, vom 1.
bis 5. Juli in Luzern. Nr. 74 von Zürich, vom
17. bis 21. Juni in Winterthur. Nr. 76 von Waadt,
vom 1. bis 10. Mai in Dverdon.

V. Kurs für höhere Stabsoffiziere.
Vom 6. Oktober bis 25. Oktober in Bern.

VI. Rekognosziruug von Offizieren des
eidgen. Stabes.

Vom 10. Augnst bis 30. August.

Versammlungsort: Ragatz. — Entlassungsort:
Luzcrn.

VII. Central-Militn'rsckule.
Vom 19. Mai bis 19. Juli in Thun.

Theoretischer Theil: Eine Anzahl Ofsiziere des

eidgenössischen Stabes.

Vorbereitnngskurs der Jnfantcriestabsoffizicre: vom
26. Mai bis 14. Juui.

Applikationsschule:

Genie: Sappeurkompagnie Nr. 2 von Zürich, vom
8. bis 19. Juli. Nr. 12 von Waadt, vom 30. Juni
bis 11. Juli.

Artillerie: Eine Abtheilung Cadres aus allen
Kantonen. Die Mannschaft der gleichzeitig stattfindenden

Rekrutenschnle.

Kavallcric: Guidenkompagnie Nr. 6 von Neuenburg,

Dragonerkompagnie Nr. 2 von Bern, Nr. 21

von Bern, vom 6. bis 19. Jnli.
Scharfschützen: Kompageie Nr. 28 von Zug, Nr.

34 von Luzeru, vom 4. bis 19. Juli.
Infanterie: 1 reduz. Bataillon von Zürich, 1 reduz.

Bataillon von Bern, 1 reduz. Halbbataillon von Uri,
1 reduz. Halbbataillon von Solothurn, 1 reduz.

Halbbataillon von Baselland, 1 reduz. Halbbataillon
von Appenzell I. Rh., vom 4. bis 19. Juli.

Bemerkung: Die znr Centralschule beorderten

Schulbataillone sollen ausweisen: 1 Kommandanten,
1 Major, 1 Aide-Major, 1 Quartiermeifter, 1

Waffenoffizier, 1 Arzt, 1 Adjutant-Unteroffizier, 1 Stabsfourier

und sechs Kompagnien, von denen jede auf
folgende Weise zusammengesetzt sein muß: 3 Offiziere,
1 Feldwcibel oder Fourier, 5 Wachtmeister, 10
Korporale, auf je zwei Kompagnien 1 Frater, ferner auf
jede Kompagnie 1 Zimmermann, auf jede

Jägerkompagnie 2 Trompeter, auf jcde Centrumkompagnie
1 Tambour, 40 Soldaten. Die Halbbataillone sollen

nach gleichem Verhältniß komponirt werden.

Vili. Ballystischer Kurs für Offiziere
des Artilleriestabes.

Vom 5. Mai bis 10. Mai in Thun.
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IX. Kurö für fu bal t erne O f f igiere beö
Sir tiller iefto beö.

Sont 28. Suli biö 23. Sluguft in Shun.

X. ^protcdjnifdur Kurö.
Som 28. ©eptember biö 18. Oftober in Slarau.

XI. ©pegi eller Kurö für ben S rain*
© i e tt ft.

Som 3. SJlärg biö 29. SJlärg in Sbun.

XII. K a v a 11 e r i e 3 n ft r u f t o r e n f d) u l e.

Som 20. gebruar biö 1. SJlärg in Zfan.

XIII. 3 n f a n t e r i e * S n ft r n f t o r e n f ch u l e.

A. gortbilbungöfurö für Oberinftruftoren, vom 2.

biö 15. gebruar in Safel.

B. Slfpirantenfurö, vom 16. gebruar biö 14. SJlärg

in Safel.
C. SBieberbolungöfurö, vom 23. gebruar biö 14.

SJlärg in Safel.

XIV. © d) tt len für angebeube Offigiere
unb Slfpiranten ber Snfanterie.

I. Snfonterie*Offtgierö=Slfpirantenfd?ule, vom 6.

Slpril biö 10. SJlai in ©t. ©aüen.

II. Snfanterie*Offtgierö-Slfpirantcnfcbule, vom 3.

Sluguft biö 6. ©eptember in ©olothurn.

XV. Kommiffariotöfurfe.
A. Slfpirantenfurö, vom 3. SJlärg biö 29. SJlärg

in Sbun.

B. SBieberbolungöfurö für Kommiffariatöoffigiere,
vom 5. bii 24. SJlai in Sern.

XVI. ©anitätöfurfe.
1. Slergte unb 3lmbülancen=Kommiffäre(fratigöftfd))

in Saufanne.

2. Slergte unb 3lmbülancen=Kommiffäre (beutfch) in
Süricb.

3. Kranfenmärter (beutfd)) in Süricb.
4. grater unb Kranfenmärter (beutfd)) in Süricb.
5. Kranfenmärter (frangöfifd?) in Saufanne.
6. grater (frangöftfd)) in Saufanne.

7. Krater (beutfch) in Sugern.

8. grater (beutfch) in Sugern.

©ie Sett ber Slbbaltung ber ©anitätöfurfe mirb

fpäter feftgefefet merben.

XVII. Kurö für 3nfanterie Simmer=
Seute.

Kurö ber 3nfanterie=Simmerlente=9flefruten, vom

14. ©ept. biö 4. Oftober iu Sbun.

(bekrönte fofnnn, Drr 3tüettcn Preisfrage :

Sluf tueldje SBeife fat int gall einer ttiegerifchen Hernien*

bung unferer Slrmee ber (Srfafe beö Slbgangeö in ben tatti*
f(heu ©inbeiten itn ^erftmetten unb 9Jtaterieüen gu gefebeben.

Son ©ataitlonS.-Äommantant Äarl 2Mbcr in Büvid).

(©cb-uß.)

SJlit Segug auf bie Semaffnung namentlicb ber

3nfanterie berrfchen itt verfchiebeneu Kantonen ver*
fd)iebene ©pfteme; bie ©inen hoben boppelte Semaff*

nung, nämlid) fo, baß ber SJiann fein eigeueö ®e=

mehr anfebaffett muß, baß aber baneben ber ©taat
bod) noch eine gemiffe Slngahl von ©emebren, me*

nigftenö für Semaffnung beö Sunbeöauögttgcö in ben

Seugbäufern magaginirt t?at, mit benen er im gaü
eineö Sluöntarfd)eö feine Sataillone bemaffnet, mäh*

renb ber SJiann fein eigeueö ©emebr bei Haufe läßt.
SJlan hatte aber faum je befonbem ©runb fteb groß*
artigen Süuftonen barüber bingugeben, baft mirflicb
jeber eingelne SJiann mit einem tüd)tigen eigenen

©emebre bemaffnet fei; immerhin mar für ben gali
beö ©rfafeeö in foleben Kantonen beffer geforgt, alö
in foldien, itt benen jebenfaüö nur einfadie Semaff*

nung vorbanben mar, fei cö nun, baß biefelben in
ben Hauben beö eingelnen SJlonneö ober in ben

©taatöntagaginen liegen. Slm fcblimmfiett fteben mir
ttngmeifelhoft im gegenmärtigen Slugenblid, ba bie

Semaffnung ber Snfattterie in ber Umänberung be*

griffen ift unb man nid)t einmal ficher märe, aud)

nur baö erfte Kontingent gleid)mäßig bemaffnet attö--

marfebiren laffen gu fönneu. ©erartia,e Uebergänge
fönnen aber aüer Orten eintreten unb bürfen nidit
alö Storm angenommen merben, von melcher hei Se*

antmortung einer berartiqen grage auögegongen mer*
ben foü; eö ift hei benfelben jebeömal nur gu mütt*
fd?cn, baß man olöbonn von ben SBaffen feinen ®e=

brauch machen muffe.
SBaö nun ben ©rfafe an mirflicbem SBaffenabgang

im Kriege betrifft, fei eö on Slbgang von unbroueb*
bar gemorbenett SBaffen, fei eö an verlorenen SBaffen,

fomie bie Semaffnung ber ©rfafemonnfehaft, fo bleibt
ba eben nicbtö Slnbereö übrig, alö benfelben fo gut
mie möglich gu verfchaffen uub Slüeö in Shätigfeit
gu fefeen, maö gur Sefchaffung verhelfen fann. ©ie
©tüdgießereien merben eben beim Sluöbmehe eineö

Kriegeö für ben ©rfafe in Shätigfeit gefefet merben

muffen, unb menn für bie Snfanterie, ©djüfeen unb
Kavaüerie feine SBaffen auö auölänbifd?en gabrifen
mit ©icherheit erhältlich ftnb, fo mirb man ftch bagu

bequemen muffen, menn auch nur proviforifche SBaf*

fenfabrifen hergufteüen, bie bintent?er bann möglicher*
meife gu bleibenben umgemanbelt merben bürften;
unfere großen mechonifebeu ©tabliffementö, von
benen ftch einige geitmeife auch fchon auf Stnfertigung
von SBaffen gemorfen haben, ließen ftch gemiß leicht

barauf einrichten unb eö märe mabrfcbeinlicb mit ber

Umänberung unferer Snfanteriegemebre viel fchneÜer

gegangen, menn man einige berartige ©efebofte in

verfchiebeneu Sbeilen ber ©chmeig unter gehöriger
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IX. Kurs für subalterne Offiziere des
Art il! e ri e stab es.

Vom 28. Zuli bis 23. August iu Thun.

X. Pyrotechnischer Kurs.
Vom 28. September bis 18. Oktober iu Aarau.

XI. Spezieller Kurs für den Train-
Di c n st.

Vom 3. März bis 29. März in Thun.

XII. K a v alle rie - Inst r u k t o r e n s chule.

Vom 20. Februar bis 1. März in Thun.

XIII. In f a n t e r i e - Inst r u k t o r e n s chnl e.

Fortbildungskurs für Oberinstruktoreu, vom 2.

bis 15. Februar in Basel.

!Z. Aspirantenkurs, vom 16. Februar bis 14. März
in Basel.

l). Wiederholungsknrs, vom 23. Februar bis 14.

März in Basel.

XIV. Sckulen für angehende Offiziere
nnd Aspiranten der Infanterie.

I. Jnfanterie-Ofsiziers-Aspirantenschule, vom 6.

April bis 10. Mai in St. Gallen.

II. Infanterie-Ofsiziers-Aspirantcnschule, vom 3.

August bis 6. September in Solothurn.

XV. Kommissariatskurse.
Aspirantenkurs, vom 3. März bis 29. März

in Thun.

«. Wiederholungsknrs für Kommissariatsoffiziere,

vom 5. bis 24. Mai in Bern.

XVI. Sanitätskurse.
1. Aerzte und Ambülancen-Kommissäre (französisch)

in Lausanne.

2. Aerzte und Ambülancen-Kommissäre (deutsch) in
Zürich.

3. Krankenwärter (deutsch) iu Zürich.
4. Frater und Krankenwärter (deutsch) in Zürich.
5. Krankenwärter (französisch) in Lausanne.

6. Frater (französisch) in Lausanne.

7. Frater (deutsch) in Luzern.
8. Frater (deutsch) in Luzern.

Die Zeit der Abhaltung der Sanitätskurse wird

später festgesetzt werden.

XVII. Kurs für Jnfanterie-Zimmer-
Leute.

Kurs der Jnfanterie-Zimmerleute-Rekruten, vom

14. Sept. bis 4. Oktober in Thun.

Gekrönte Lösung der zweiten Preisfrage :

Auf welche Weise hat im Fall einer kriegerischen Verwendung

unscrcr Armee der Ersatz des Abganges in den taktischen

Einheiten im Personellen und Materiellen zu geschehen.

Von Bataillons-Kommandant Karl Wäldcr in Zürich.

(Schluß.)

Mit Bezug auf die Bewaffnung namentlich der

Infanterie herrschen in verschiedenen Kantonen
verschiedene Systeme; die Einen haben doppelte Bewaffnung,

nämlich so, daß der Mann sein eigenes

Gewehr anschaffen muß, daß aver daneben der Staat
doch noch eine gewisse Anzahl von Gewehren,
wenigstens für Bewaffnnng des Bundesausznges in den

Zeughäusern magazinirt hat, mit denen cr im Fall
eines Ausmarsches seiue Bataillone bewaffnet, während

der Mann sein eigenes Gewehr bei Hause läßt.
Man hatte aber kaum je besondern Grnnd sich

großartigen Illusionen darüber hinzngcben, daß wirklich
jeder einzelne Mann mit cinem tüchtigen eigenen

Gewehre bcwaffnct sei; immerhin war für den Fall
des Ersatzes in solchen Kantoncn besser gesorgt, als
in solchen, in denen jedenfalls nnr einfache Bewaffnung

vorhanden war, sei cs nun, daß dieselben in
den Händen des einzelnen Mannes oder in den

Staatsmagazinen liegen. Am schlimmsten stehen wir
nnzweifelhaft im gegenwärtigen Augenhlick, dn die

Bewaffnung der Infanterie in der Umänderung
begriffen ist und man nicht einmal sicher wäre, auch

nur das erste Kontingent gleichmäßig bewaffnet ans-
marschiren lassen zu können. Derartige Uebergänge
können aber aller Orten eintreten und dürfen nicht
als Norm angenommen werden, von welcher bei

Beantwortung einer derartigen Frage ausgegangen werden

soll; es ist bei dcnselbeu jedesmal nur zu
wünschen, daß man alsdann von den Waffen keinen

Gebrauch machen müssc.

Was nun den Ersatz an wirklichem Waffenabgang
im Kriege betrifft, sei es an Abgang von unbrauchbar

gewordeneu Waffen, sei es an verlorenen Waffen,
sowie die Bewaffnung der Ersatzmannschaft, so bleibt
da eben nichts Anderes übrig, als denselben so gut
wie möglich zu verschaffen und Alles in Thätigkeit

zu setzen, was zur Beschaffung verhelfen kann. Die
Stückgießereien werden eben beim Ausbruche eines

Krieges für den Ersatz in Thätigkeit gesetzt werden

müssen, und wenn für die Infanterie, Schützen und
Kavallerie keine Waffcn aus ausländischen Fabriken
mit Sicherheit erhältlich sind, so wird man sich dazu

bequemen müssen, wenn auch uur provisorische

Waffenfabriken herzustellen, die bintenher dann möglicherweise

zu bleibenden umgewandelt werden dürften;
unsere großen mechanischen Etablissements, von
denen sich einige zeitweise auch schon auf Anfertigung
von Waffen geworfen haben, ließen sich gewiß leicht

darauf einrichten und es wäre wahrscheinlich mit der

Umänderung unserer Jnfanteriegewehre viel schneller

gegangen, wenn man einige derartige Geschäfte in

verschiedenen Theilen der Schweiz unter gehöriger
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